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Inhalt : Die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung der Arbeiter im Jahr 1902 .

Die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung der Arbeiter im Jahr 1902 .

( Vgl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 9, Seite 131 . . )

Die Geſamtzahl der Kaſſen , welche im Jahr 1902 in Baden den reichsgeſetzlichen
Vorſchriften über die Krankenverſicherung entſprachen , betrug 946 . Gegenüber dem Vorjahr hat
die Zahl der Kaſſen um 28 zugenommen . Durchſchnittlich tätig waren nur 942 ( 915 )
Kaſſen ; es hängt dies damit zuſammen , daß eine Anzahl von Kaſſen erſt im Laufe des Jahres
neu geſchaffen , oder daß beſtehende geſchloſſen wurden , oder daß ihre Tätigkeit nur einen Teil
des Jahres dauerte . Von den im Berichtsjahr durchſchnittlich tätig geweſenen 942 Kaſſen
waren 360 oder 38,2 / Gemeinde- Krankenverſicherungen , 115 oder 12,2 Orts - Krankenkaſſen ,
411 oder 43,6 Betriebs - ( Fabrik - ) Krankenkaſſen , 2 oder 0,2 % Bau - , 7 oder 0,8 % Innungs
Krankenkaſſen , 43 oder 4,6 % eingeſchriebene und 4 oder 0,4 % freie Hilfskaſſen .

Nach den Angaben der Reichsſtatiſtik gab es unter den im Jahr 1902 tätigen Kaſſen 133 ,
deren Bezirk mehrere Gemeinden umfaßte , nämlich 104 bei der Gemeinde- Krankenverſicherung ,
22 bei den Orts - Krankenkaſſen , 3 bei den Innungs - Krankenkaſſen und 4 bei den eingeſchriebenen
Hilfskaſſen .

Von den verſchiedenen Kaſſenarten waren wie im Vorjahr die Betriebs - Krankenkaſſen
mit 414 ( 417 ) Einrichtungen bei weitem am häufigſten vertreten ; es entfielen auf ſie über 2 Fünftel
( 43 , ½) aller Kaſſen . Darnach folgten die Gemeinde- Krankenverſicherungen mit 360 oder 38,2 /
( 834 oder 36,5 ) , die Orts - Krankenkaſſen mit 115 oder 12,2 %é ( 110 oder 12,0 0h) und die ein -

geſchriebenen Hilfskaſſen mit 44 oder 4,6 / ( 44 oder 4,8 ) ; Die übrigen Kaſſenarten kamen nur

vereinzelt vor .

Sämtliche Kaſſen zuſammengenommen hatten einen durchſchnittlichen Mitgliederbeſtand
von 446 688 Perſonen ( gegen 442434 im Vorjahr ) , und zwar waren 300 709 Mitglieder oder

67,8 % Männer und 145 979 oder 32,2 Frauen . Gegenüber dem Vorjahr zeigte demnach
der durchſchnittliche Mitgliederbeſtand für das Großherzogtum eine Geſamtzunahme von
4254 Perſonen ( 1 , ) , und zwar bei den Männern um 264 oder 0,1 %, bei den Frauen um
3990 oder 2,8 %,

Die weiblichen Kaſſenmitglieder gehörten faſt ſämtlich der Gemeinde - Krankenverſicherung
bezw. den Orts - und Betriebs - Krankenkaſſen an . Hier kamen auf 100 männliche Verſicherte durch —
ſchnittlich 53,9 bezw. 54,0 und 42,9 weibliche , bei den Innungskaſſen dagegen nur 2,8 fo, Dei den

eingeſchriebenen Hilfskaſſen 11,1 ; die Bau - Krankenkaſſen und die freien Hilfskaſſen hatten überhaupt
keine weiblichen Mitglieder .

In allen Kaſſen des Großherzogtums zuſammen kamen im Berichtsjahr 159 581 ( im
Vorjahr 162 250 ) Krankheitsfälle mit 3015716 ( 3 028831 ) Krankheitstagen vor .

Bei den männlichen Mitgliedern erforderten 117532 ( 121365 ) Krankheitsfälle 2085325 ( 2144812 )
Krankheitstage , bei den weiblichen Mitgliedern 42049 ( 40 885 ) Krankheitsfälle 930 391
( 884 019 ) Krankheitstage . Gegenüber dem Vorjahr hat die Zahl der Krankheitsfälle bei den
Männern eine Abnahme , bei den Frauen dagegen eine Zunahme erfahren ; das gleiche Verhältnis
tritt bei den Krankheitstagen in Erſcheinung . Im Verhältnis zur durchſchnittlichen Mitgliederzahl
kam ein Krankheitsfall auf faſt jedes dritte Mitglied , auf jedes Mitglied kamen etwa 6,8 (6,8 )
Krankheitstage. Bei den männlichen Mitgliedern waren dieſe Verhältniszahlen regelmäßig etwas

ungünſtiger als bei den weiblichen . Sterbefälle gab es im ganzen 2345 ( 2253 ) , und zwar 1743

( 1706 ) bei den männlichen und 602 ( 547 ) bei den weiblichen Mitgliedern .
Bd. XX. 1908, 18
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Die Dauer eines Krankheitsfalles betrug im Großherzogtum durchſchnittlich 18 , (18,1)

Tage , und zwar bei den Männern 17,1 (17,7) , wmd bei den Zranen 22,1 ( 21,6 ) Tage . JU dem

ganzen ſeit Beſtehen der reichsgeſetzlichen Krankenverſicherung verfloſſenen Zeitraum zeigt ſich

folgendes Bild : Es dauerte ein Krankheitsfall Tage

bei den
bei den | bei den

im Jahr überhaupt Männern Frauen | im Jahr überhaupt Männern Feanen | im Jahr überhaupt Männern Frauen

1885 14,2 13,9 15,1 | 1891 16,8 16,5 18,0 1897 17,6 16,17 19,9

1886 15,7 15,6 16,2 |
1892 16,9 16,4 18,5 1898 17,6 16,5 20,5

1887 16,6 16,2 18,0 | 1893 16,1 15,7 1751 1899 17,4 16,4 20,17

1888 16,2 15 , 1953 1894 16,6 16,0 18,2

1889 16, , 16u% 18,½ |
1900 17,5 16,s 20,1

18056 17/ % 6½4 290,0 ( 109148 . 17,14 21½

1890 15,5 15 , 16,6 1896 17A 160 19, % 1902 18, % 7u 22R9.

In den einzelnen Kaſſenarten ſchwanken die betreffenden Verhältniszahlen im Jahr 1902

zwiſchen 17 , Tagen bei den Bau⸗Krankenkaſſen und 20,2 Tagen bei den freien Hilfskaſſen ,

und zwar bei den Männern zwiſchen 17,2 und 20,2 Tagen , bei den Frauen zwiſchen 19,3 und

23,1 Tagen .
Auf 1000 Mitglieder überhaupt famen im Großherzogtum 5,' 2 Sterbefälle , und zwar bei den

Männern 5,s8 und bei den Frauen 4,1 . Die einzelnen Schwankungen von Jahr zu Jahr ſind

aus nachfolgender Überſicht zu erſehen . Auf 1000 Mitglieder entfielen Sterbefälle

bei den | Dei den bei den

im Jahe. überhaupt Männern Frauen. | im Jahr überhaupt Männern Frauen | im Jahr überhaupt Männern : ranen

1889 5,3 5,6 45
| 1894 5,7 6,4 4,5 | 1899 5,2 5,7 4,2

1890 ~ 5,4 5,6 48 1895 5,3 5,9 3½ 10900 5 % 6,1 41

1891 5,2 5,4 4,8 1896 5,8 5,9 „1 10901 5,1 5,7 3,9

1892 5,0 5,1 ht o l. 30T 5,0 5,6 3,3 1902 5,2 5,8 41.
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Die Verteilung der Kaſſen und Mitglieder auf die einzeluen Kaſſenarten .

Tabelle 1.
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Die hanptſächlichſten Ergebniſſe der reichsgeſetzlichen Krankenverſicherung der Arbeiter

nach Kaſſenarten für das Jahr 1902 .

Tabelle 2.

Art der Angaben :

a. Zahl und Aus

Im Jahr 1902 tätige Kaffen .
Davon waren nur einen Teil deg Jahres

tätig EGI iOS bE aT

Von je 100 Kaffen gehörten den
einzelnen Kaſſenarten an .

Von je 100 Kaſſen der betr . Kaſſen⸗
art waren mehrgemeindige Kaſſen

männliche .
weibliche
zuſammen .

Mitgliederzahl am f
Iahreganfang . A

Jahresſchluß weibliche
sai ännliche .

Mitgliederzahl am

fm
unliche

[ zuſammen .

Durchſchnittliche Zahl der Kaſſen .

Mitglieder im Durch ſmännliche; zI]weiblicheo des e8ſchnitt des Jahres „VUuſammen
Von 100 Verſicherten kommen auf

die einzelnen Kaſſen

Auf 100 000 Einwohner kommen
Kaſſen . pO TONG

Auf 1 Kaffe tommen Mitglieder .

Nuf 1000 Einwohner ſmäunliche.
kommen Kaſſenmit - Jweiblichen .
glieder „ „lüberhaupt!

Auf 100 männliche Verſicherte
kommen weibliche

b. Krankheits

Zahl ber r - (bei den mänul . Mitgl .
krankungs⸗ n n weibl n
fälle . IUzuſammen

Krank⸗ n n weibl . n
Zahl der

i
den männl . Mitgl .

heitstage zuſammen

gahl der

W
den männl . Mitgl .

t weibl . nSterbefälle " e "
Sterbefälle

zuſammen

Auf 100 Mitglieder kommen
ei de äunl . Mitgl.

Krank⸗ ſbei den mänul kitgl

heitsfälleſu ,
5,% weibl, n

hin Ibei den Mitgl . überhaupt

bei den männl . Mitgl .
„ weibl . Y

den Mitgl . überhaupt

Krank⸗

heitstage lbei

Gemeinde-

Kranten

28,9 |

91 209
49 281 |

140 490]

92 653 !
50 120

142 778 |

9P |
300 |

938 975 !
50 665 |

144 640 |

401,8 |
96
99,0
52,5 |
75,6 |

|KO
99,9 Í

25 926
9 464

85 390 |

lá
219 084

verſicherung. kaſſen

dehnung

Orts⸗ Betriebs

laſſen

114

83 156
9R QRO36 363

152 928 119 519

82 876
36 682

119 508

411

85016
36 497 |

164 327 | -121 5181

21,5

E”
295,7

89 6
89,63
87,8
63,5

942,9 |

fälle , Krankheitstage
40 118
12 869 |
52 987

472 821 | 819548 691 888|
268 772

691 905/1 254 280; 960 660 |

813,8
noe
{90,4
790,6 |

Bau⸗

laſſen

Kranken - Kranken

der Krankenkaſſen ;

158! 1891 | 9908| 12 ;
107| 1109 | |

158| 1998/11017 ) 12832

17| 1976 10054 ) 1222

—4+

94| 3660 | 10 009| - 12833)
IOL ELLI

94) 87611120L 19

0,8 2,5

>})Ke99

90,4 |

56,4

997,9

997,9

) Über Sterbefälle haben die Gemeinde Krankenverſicherungen keine Nachweiſe zu geben.

Kranten

kaſſen
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| ois
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«l

12,9 ] 9,1
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|
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838 367
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30 382 63 150
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8181 020 70 815

16 122
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7 140

15,6 33,0
82,7 | -88,0 |
45,2 33,0

830,1 | 630,9
631,7 644,9

90 ' a |
824,8 | 632,3

1 222
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Noch : Tabelle 2. Noch : Die hauptſächlichſten Ergebniſſe der reichsgeſetzlichen

Krankenverſicherung der Arbeiter nach Kaſſenarten für das Jahr 1902 .

otat Teip , | an e a AaS

Gemeinde -| Orts⸗ Betriebs⸗ Bau⸗ Smunge⸗
Ginge- | Freie Alle

| | Ani shonp ||

Art der Angaben : Kranken⸗ Kranken⸗ Kranken⸗ ranken⸗ Kranken aea Hilfs - || Kaffen

faffen | taffen | taffen | laſſen laſſen || zuſammen
verſicherung kaſſen

Noch : b. Krankheitsfälle , Krankheitstage und Sterbefälle .

Auf 1 Erkrankungsfall kommen
| | |

| |

da bei den männl . Mitgl . 18,2| 17,8 17,2 17,7] 18,2 19 , 20,2 17,7

er Í „ „ weibl . „ 23,1 22,5 20,9 19,6 19,5 — 22,1

heitstage Ihei den Mitgl . überhaupt 19,6 “ 19,2 18 , 17,1 | 18,2 |- 19,2: : 20,2 | 18,9

| | | | |

Auf 1000 Mitglieder kommen | | |
| | | |

Sterbefäle ta TEA 7,8 ] 7,3 21/8 4,5 12,6 | - 15,4 |
| | |

c. Betriebsergebniſſe .

2 049 50114 774 020/3 690 363 | 4218 ) 156 683) 268 809| 26 716 ] 10 970 310

| | | |

|
|

| | |
93 981 88 750| 20 102

Geſamteinnahmen . M

Hierunter : 847 337

Beiträge und Eintrittsgelder . „ 1417 27163 357 742 | 2 168 716| 775 | |

1 903 54114 524 534/3 546 878 | 3 735| 151 998| 261 GJL) 25 7: 2| 10 418 079

| | | | | |Geſamtausgaben . . |
|

für ärztliche Behandlung -

Arzneien und Heilmittel .

Kur⸗ und Verpflegungskoſten .

Krankengelder .

„ Sterbegelder

Hierunter
|

373 008| 572 946| . 641 066

250664 ) 407525 | 401 s64]
427 495| 621 305| 270 229|

424 112/1 357 860/1 289 270|

1 266 | 15 771 40 990| 3 183l 648 830

286 | 6 371) 24 419] 2 069f1 092 798

658 14 727 | 13 134| l ssil 849 379
| |

994| 33 912 | 102 3e 9 38513
218 829

41707 ) 61212 ) 146| 0909/8 617] 885| 143 536

saagi aas 00o ae SE 121461815 576 2 205 452 289

|
| |

Verwaltungsksſten . „ | | |
| | | I|n"

Auf Mitglied kommen durchſchnittl .
| | | | |

Beiträge und Cintrittgelder . M 980 | 20,43
| 2279 | 8,24 ] 24,99 | 16,97 | 16,30 |

17,57

für ärztliche Behandlung n 2,58 3,490 5,28 | 13,47
| 4,19 | 8,69 | 3,07 | 83,69

Rrantd ” Arzneienu . Heilmittel n 1,13 2,48 | 8,31 | 38,04 ] 1,69 | 2,20| 1,68 | 2,45

peite -
" Rranfengelder . n 2,94 ] 7,½6 9,06 10,58 | 9,00 | 9,23 7,61] 6,85

H „ Kur⸗ u. Verpflegungskoſt . „ 2,95 83,18 | 221 | 7,00 | 8,92 1,18 | 1,48 || 3,02

koſtenl „ andere Ausgaben . , Satie goar TALES, ae SOA Ore |
0,68

im ganzen A 10,20 18,45 ] 21,92 | 35,64 | 19,06 | 17,08 14,56 | 16,69

Verwaltungsausgaben . . ,
|

1,87 | 024 | 0,13
|

3,40 % 1,40 1,79 | 0,82

Durchſchnittlich kommen Koſten auf | | |
| |

1 Krankheitsfall . 1¾½0 46,81 |.. 50,26 | 63,21 | 42,15. 51,80 | 55,07 ] 46,71

1 Rrantheit3tag > - > > n 2,18 2,42 2,7 3,57 2,31 ] 2,70 2,12 | 2,41

| | | | | |

Aus den Betriebsergebniſſen der Kaſſen ſeien folgende wichtige Zahlen hervorgehoben :

Die Geſamteinnahme für alle Kaſſen des Großherzogtums zuſammen belief ſich auf

10970310 Mo ( 10 630906 ) . Hierunter befanden fich Beiträge und Eintrittsgelder der Mit -

glieder im Geſamtbetrage von 7847 337 Mo ( 7546962 Mb) ; fie machten alſo faſt Drei Viertel

( 71,5 %) ) ſämtlicher Einnahmen aus . Von einem Mitglied wurden durchſchnittlich 17,57 M

( 17,06 J ) bezahlt .
Die Geſamtausgaben bezifferten ſich im Jahr 1902 auf 10 418079 ( 10 126791 Ao)

Davon wurden für Krankheitskoſten 7 453 372 Ab oder 71,5 h ( geger 7 267 105 ‘ M oder 71,8 o )

verausgabt ; der Aufwand an Krankheitskoſten berechnete ſich auf 16,69 M6 ( 16,43 M0) {iY

den Kopf und auf 46,71 Mo ( 44,19 Mo) fiie den einzelnen Krankheitsfall . Auf einen Krankheits -

tag entfielen durchſchnittlich 2,47 ( 2,10 Mo).
über den Vermögensſtand der Krankenkaſſen am Schluſſe des Jahres 1902 gibt die

Tabelle 3 bemerkenswerten Aufſchluß . Darnach belief ſich der Überſchuß der Aktiva oder das

Rein vermögen der reichsgeſetzlichen Krankenkaſſen des Großherzogtums auf 5701498 Ab

KyO

( 5406085 Mb) , Jat ſich alſo im letzten Jahr um 295413 Mb oder 5,5l vermehrt .
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Unter ben einzelnen Kaſſenarten hatten die Betriebs - Krankenkaſſen das größte Reinvermögenð ) t :

| mit 3 609 028 b oder nah dem durhfhnitt lichen PERAE 29,70 Mo auf den Kopf. Den

| kleinſten berſchuß!der Aktiva über die Paſſiva mit 16987 / oder 180,71 auf den Kopf wieſen

die Bau - Krankenkaſſen auf, ſodann folgen die freien Hilfskaſſen mit 36 509 / bezw . 29,61 Mb,9 pr , N e ' }
während bei der Gemeinde - Krankenverſicherung ein Überſchuß der Paſſiva im Betrage von

226 843 Mo oder 1,56 Mo auf den Ropf vorhanden war .
1 t
|

Tabelle 3. REMUE
HERAN der

F- SENENGE. Ende 1902 .

Aktiva. Bilanz .
|

5 Davon entfalen auf über⸗

| ® f € |
Hypotheken . , $ | Da ſchuß

| Barer
|

Wert 8 8 | Paſſiva
$

T 2 S | | der

Rafenarten : ciſen , mn , E eeneg aea ta aio
Sparkaſſen S ver⸗ Hſerve - triebs⸗

biy| Taea akae E S Q | gangen | Bat.

|
beſtand bücher, Baul

pe | mögen |= fonbs ſonds £ ;
eintagen | E | | Paſſiva

V | g
| | GF)

AEE U M l A EA w ig A M

vaai j |i j ＋*

I. Gem. ⸗Krankenverſ . | 145960 | 312032
| 6114

eei
10523 | 259721 | /187748 | 690449| — 226343

| II . Orts⸗Krankenkaſſen | 249486 | 2053520
|

8663 | í 2311669 | -~ | 2026371 | 276635 | 432867/1879802
Í | | |
| III . Betriebs - Krankenk . 143485 3490223 9862364 3570 95695 32884183249600 ] 34542186090281

| | || |
i

| IV . Bau⸗Krankenkaſſen 488 | 16504
E

16987 — — 16987 — 16987

V. Innungs⸗Krankenk . 4685 | 99427 — 104112 74348 | 29764 n RRL

VI . Eingeſchrieb . Hilfsk . 7158 | 275253 2824111 | 232550 | 49861 508| 281908 |
geſch f | |l | | nii

VII . Freie Hilfskaſſen . 974
|

855385 | — ||
86509 ] 3124| 29696 ) 3689 — 36509

Gümtlihe Kaffenarten . | 552231 | 6282494 | 24639 | 6859364 | 109342 patos (814284
115786615701498

1901 . . | 504115 | 5880287 | 28765| 6358167 | 108525 | 5482863743014] 9520825406085

1900 . . { 504090 | 5491907 | 28290 | 6024287 || 110009 | 51490783/736915 | 7521695272118

1899 . . [ 509257 | 5400880 | 18535 | 5928172
| 109974 | 5022558| 777105| 543983 5884189

1898 . . 1505659! 5113678 | 14628 | | 5633965
| 105549 | 47 30213/783575 ] 448687/5185278

Y 512188 | 4561808 | 11280 | | 5085221 | | 100480 |1228988/749528 4039674681254

1896 . . | 475665 | 4087182 | 168550 | 4579697 | 90212 | 3795036/677599 | 4075364172161 p

1895 . . [ 425225 | 8586466
|
15057

|
8976748 | | s5112 | 3286078 | 590506 | 434561/38542187

1894 . . | 864845 | 3145407 | 15851 | 3526103 | 86445 | 2901591 | 522216 42478618101367

1893 . . | 264428 | 2937596
|

28423 | 8225447 |
|

s3486 26983381425157 375685/2849762

1892 . . | 269697 | 2849899 | 16110 |31835206| 86483 | 2608643| 423970 299688/28355283

ti 1891 . ~ | 29283854| 2583771 | 12889 | 2888514 | 87040 2352943436142 ] 8246582568861

i
1890 » . 1261850 2802358 | 9559 2573767 | 90846 | 2066950| 406412 | 238938612334431

| |

it⸗
1889 . 285151 | . 2033278 | 16305 || 2884734 | | 79469 | 1818472 | 420488 | 154835 2179899f

dl Über die fin Eugirtle Lage der
eingelnen

Kaſſenarten gibt Tabelle 4 Auskunft . Das

M
|

Berichtsjahr ſchloß demnach gegenüber dem Vorjahr etwas günſtiger ab . Ein Einnah hmeüberſchuß
|

trat bei 558 Kaffen oder 59,00 % ( im Vorjahre bei 513 oder 55,9 %ĩ ) in Erſcheinung , während

fb.) 388 Raffen oder 41,0 ( 405 oder
445%) mit einer Unterbilanz der ordentlichen Einnahmen

oh) | abſchloſſen . Bei 814 Kaffen
oder 86,00 ( 785 oder 85,5 %) war ein Überſchuß der Aktiven,

für bei 132 oder 14,0 % ( 133 oder 14 , 50h) e a ein ſolcher der Paſſiven vorhanden .

its⸗ Die Kaſſen mit Einnahmeüberſchuß überwogen bei den Orts Krankenkaſſen mit 83 oder 72,2 %,
|

bei den Xuuungs- Rrantentaffen mit 5 oder 71,4
ho

bei den Betriebs - Krankenkaſſen mit 244 oder

die 58,9 0, bei Den
eingeſchriebenen, Hilfskaſſen mit 25 oder 56,8 und bei der Gemeinde Kranken —

das verſicherung mit 198 oder 55,0 r während
bei den Bau - Krankenkaſſen mit 1 oder 50,0 f umd

Mo bei den freien Hilfskaſſen mit 22 oder 50,0 / , ebenſoviel Kaſſen mit Mehreinnahmen als Mehr —

ausgaben vorhanden waren .
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Sm Vergleich zu den anderen Kaſſenarten befanden ſich bei der Gemeinde⸗Krankenverſicherung
weitaus die meiſten Kaſſen , 127 oder 35,3 %, mit Überſchuß der Paſſiven . Unter den Orts - und
unter den Betriebs - Krankenkaſſen befanden ſich 3 bezw. 2 ſolcher , während bei den übrigen Kaffen -
arten ſämtliche Einrichtungen mit einem Überſchuß der Aktiven abſchloſſen .

Von der Freiheit der ſtatutariſchen Regelung der Unterſtützungsdauer wurde bei den
verſchiedenen Kaſſenarten in ſehr ungleichem Umfange Gebrauch gemacht , wie Tabelle 5 ausweiſt .

Tabele 5. Statutenmäßige Daner der Krankenunterſtützung .

Im Jahr 1902 tätig geweſene Kaſſen

mit einer ſtatutenmäßigen Dauer der Kranken —
unterſtützung von

Kaſſenarten : über⸗ A a i' über
|| über 18 bis 26 Wochen über 26 bis 52 Wochen

haupt
iè |

Davon di 3 |
dav n bi i]3 | iter - | don die gange || iiher- | davon dieganzeWoden | Hbere | eit mit oller über . Seit mit a

|l Haupt | Unterſtützung haupt Unterſtützung

I. Gemeinde- Krankenverſicherung . . 836 SOUR Ni po | èkigeg
IT. Orts⸗Krankenkaſſen Ene , OFIS G0 TRE n 18 | key 1

III . Betriebs - (Fabrik- )Krankenkaſſen. 414 823: | 80 70 keehi 9
IV . Bau- Krantentaffen { 2 2E S | a | —

V Innungs⸗Krankenkaſſen Ja 7 2 5 5 | - ——
VI . Eingeſchriebene Hilfskaſſen . . . . 44 wie a 15 5 —

VIN Freie Hilfskaſſen 4 l 2 2
|

Sämtlihe Raffenarten . . f 946 802 | 125 109 | ELO 12
1901 . . ] 918 ape Rks s0 20 12
1900 . .] 923 ACTS E Se 106 22 13
1899 . . 915 778 117 100 N 12
1898 . . {1879 751 108 91 EE 12
1807 . 866 89 || 108 89 | 19 12
1896 . . 836 720 98 78 e E 11
1895˙ . . 782 ON I- S8 67 L i 11
1894 . . [ 715 [ 609 89 70 10
LSS . 651 558 | 81 | 62 Lt 9
1892 . . 652 5260 | -86 | 66 1) 40 1) 18
1891 . . | 641 515 82 62 ) 442 ) 12
1890 . .[ 616 [501 75 55 3 ) 4099 10
1889 . . 605 483 56 | S) AI g
1888 . . 605 481 i i e79" S] 58 45 $) i4

1) Darunter über 52 Wochen 10 ( ) ; 2) desgl. 12 ( ) ; 9) desgl. 13 ( ) ; 9 desgl. 17 ( ).

Im ganzen waren es demnach im Berichtsjahr 144 Kaſſen oder 15,2 9/ , welche eine Aus —
dehnung der Krankenunterſtützung ſtatutenmäßig regelten , und zwar 121 oder 12,8 % mit voller Unter —
ſtützung während der ganzen betr . Zeit . Insbeſondere bei den Orts - , Betriebs - und Innungs⸗
Krankenkaſſen und bei den eingeſchriebenen und freien Hilfskaſſen trat das Beſtreben , eine über
13 wöchige Unterſtützung zu gewähren , deutlich Hervor , wenn ſchon im ganzen die Kaſſen mit
Minimalleiſtung immer noch bedeutend überwogen .

Was das im Falle der Erwerbsunfähigkeit an Kaſſenmitglieder zu zahlende Krankengeld an⸗
belangt , ſo waren die Kaſſen der Gemeinde Krankenverſicherung bei der Mindeſtleiſtung , einem
Krankengeld von 50 0 des Lohnes , ſtehengeblieben . Unter den Betriebs - Krankenkaſſen waren es 65
oder 15,7 0 , welche eine Mehrleiſtung gewährten , und zwar 52 oder 12,3 / ein Krankengeld in Höhe
von 50 Dig 66 / / und 13 oder 3,1 % ein ſolches in Höhe von 669 / bis 75 , des ortsüblichen Tage —
lohnes. Das Einzelne hierüber , ſowie über das Prozentverhältnis der Beiträge zum ortsüblichen Tage —
lohn ( Anteile des Arbeitgebers und Arbeitnehmers zuſammen ) kann aus Tabelle 6 erſehen werden .

Tabelle 7 enthält eine Nachweiſung darüber , wie viele Kaſſen eine Mehrleiſtung gewährten
dahingehend , daß ſie das Krankengeld allgemein oder unter beſtimmten Vorausſetzungen ſchon vom
Tage des Eintritts der Erwerbsunfähigkeit ab , ſowie auch für Sonn - und Feſttage zahlten , während
es normaler Weiſe „ im Falle der Erwerbsunfähigkeit vom dritten Tage nach dem Tage der

Erkrankung ab “ und zwar bloß „für jeden Arbeitstag “ zu gewähren iſt .
Unter je 100 Kaſſen ließen demnach 20,4 und zwar 9,3 bedingungslos , 11/1 bedingt die

Karenztage im Jahr 1902 fortfallen . Ein Krankengeld auch für Sonn - und Feſttage zahlten
im ganzen 109 Kaſſen oder 11,3/ %,
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Tabelle 6. Prozeutverhältnis de

Nr . 8.

r Beiträge und des Krankengeldes zum Lohne .

Über die ſonſtigen Mehrleiſtungen einzelner Kaſſen — Zahlung von K

dazu verpflichtet ſind, bezw, bei den andern über die ge

hörigen in die Krankenverſicherung ,
nerinnen bei Kaſſen , die nicht

geſetzte Friſt von 4 Wochen hinaus ,
Erhöhung der Sterbegelder uſw . — liegen genauere

Einbeziehung der Familienange
Angaben nicht vor

Karlsruhe . —Druck der C. F. M üller ſchen Hofbuchdruckerei.

Im Jahr 1902 tätig geweſene Kaſſen

| i
mit einem Prozentverhältnis

aar int - des Krankengeldes

y " ha se Reiträde 2 Q p | gg

Kaſſenarten :
über der Beiträge zum Lohne von

|| zum Lohne von

haupt
| | | iber

|
iber | mehr | über | über

unter | ani anaia ]
| | 50 big 662 bis

| t | 1,500 (1,5018210 2048800) a13 1500/0 | 62r 0n | RARE:

|
1, % | einſchl . eini . | 32o | einſchl . einſchl .

ama ama , j | ga
EA

T. Gemeinde - Rrantenverfiherung - | 360 I. 12. | 64 | 284 a aee S a

II . Ort3 - Rranfentajjen > > p 115 — e T 12 Baa

III. Betriebs⸗ ( Fabrik⸗) Krankenkaſſen [ 4149 42 64 262 37 849 . 52

IV. Bau⸗Krankenkaſſen i Æ 1l | l a l -

V. Innungs⸗Krankenkaſſen - Ai ~ — 8 | u8 5 2
}

Zuſammen 858 2 106 370 340 60 | 827 58 13

1901 87022 104 356 336 52 800 57 BEREN

1900 . 87425 [ 98 [ 375 341,½35 BoA 5614

1899 867 || 27 97376338 29 801 “ 52 14

| |
1898 881 | 27] 106 111347 |. 818- | 88 | 77 4 138

1897 818 | 38 | 1041 8483- | 313 | 25 | 758 49 11

1896 . 788 | 31 | 103 | 329. | 300 | 25731 46 11

1895 . 736 | 271| 118 | ' 268. 302 21 688 3 11

1894 672- | 25 | 121
|

227 285 14 630 32 10

— —
| | |

1898: . . | 60 % | 143 | 204. | 253 |
9 56732 10

1892 . .] 578 126 410207. |, Ba gej 89T 681 )½8

1891 sobr | 126 190 2409 526 82 | 7

1890 588; | -181 15y a87 | 18 504 29 % 5

T 1889 527 134 141 | 242: | 10 | 498 e NA

*) Darunter 1 Kaffe mit über 150o.

Tabelle 7. Beginn der Krankengeldzahlung .

| Von der Geſamtzahl der tätigen Kaſſen

Geſamt⸗ rI ’ chte

zahl
sebah bezahlen

i
À

| unbe⸗ er Be bz er Be⸗ ie
Kaſſenarten : Der || | ; i | mey pr

| a | EHe
De die

di
oap |

dingt dingungen dingt dingungen ] Sonn —

ätigen -
— d

Kaſſen | | l | feinen n À

| Karenztag
Feſttage

8 T jj | | j

L Gemeinde⸗Krankenverſicherung . 860- 340 trih | Dril 18 4

II . Orts⸗Krankenkaſſen . . . 115044
12

|

III . Betriebs⸗ ( Fabrik⸗) ͤKrankenkaſſen 414 A
a . 88 70 77

IV . Bau⸗Krankenkaſſen 2e — | 10 l — |

V, Innungs⸗Krankenkaſſen
T BEMIS ETSE Mo = | 5 3

VI . Eingeſchriebene Hilfskaſſen 44 i Wappu 659¹9 „

VII . Freie Hilfskaſſen E RE E , niani an
2

Sämtliche Kaſſenarten 946, 753 19 69 105 109
| | |

1901 . 918 738 20 maalt 220 J0s A 111

1900 923o. 691 ahi ABr 2 0 , ( 132 120

1899 . , 915 715 EAS
iol0 eL a a 106

1898 G OPORE So ni 60 101 99 |

jutna | |

1897 . Uee EI BIL Ta A yl 1 | 62 99 91

1896 " . 836 670 10 — 653 103 97

1895
782 “| 616 | 6 | 1 i 49 110 105

a ? 715 57⁰ | Biin) diogrsiunl öhg | 88 99

93 651 . Melai lin hog 88 64 57

rankengeld an Wöch⸗

ſetzlich feſt—
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